
Perlen Queer Film Festival
magaScene Veranstaltungstipp: QUEERE FILMKUNST im Kino im Künstlerhaus

B eim 29. PERLEN Queer
Film Festival Hannover
zeigt sich die queere

Filmkunst wieder in all ihren
Farben und Facetten: Roman-
tik, Spannung, Empower-
ment, das volle Leben und die
ganz großen Gefühle bekom-
men vom24. Oktober bis zum
1.November einenOrt auf der
Kinoleinwand des Kommuna-
len Kinos im Künstlerhaus.
Gleich nach der Eröffnungs-

veranstaltung am24.Oktober
(16 Uhr) mit diversen Gästen
und dem schwulen Männer-
chor Meine Herr’n geht’s mit
der Kurzfilmrolle „Pearls for
Queers“ (18 Uhr) los. Wie in
jedem Jahr wird mit diesem
Format die Vielfalt queeren
Lebens mit den neuesten
Kurzfilmen gefeiert. Und weil
Kurzfilme beim PERLEN-Publi-

kumsobeliebt sind,werden in
diesem Jahr noch fünfweitere
Kurzfilmprogramme mit
unterschiedlichen Themen
zusammengestellt, die imVer-
lauf der neun Festivaltage ge-
zeigt werden.
Spielfilmhighlights sind das

knallbunte, intergalaktische
Abenteuer „Lesbian Space
Princess” (24. Oktober, 20
Uhr, Englisch mit deutschen
Untertiteln) und die Fortset-
zung des Publikumserfolgs
„Mascarpone“von2022–die
schwule Romantikkomödie
„Mascarpone 2: The Rainbow
Cake“ (31. Oktober, 20 Uhr,
Italienisch mit dt. UT). Die Ro-
mantik kommt auch in „Lesbi-
an Space Princess“ nicht zu
kurz, wenn Prinzessin Saira
ihre Freundin Kiki aus den
Händen der Straight White

Maliens befreien muss. In
„Mascarpone 2“ treffen wir
Luca und den Konditor Anto-
nio wieder und begleiten sie
durch die Liebeswirren ihres
neuen Lebens.
Mit „Avant-Drag!“ (25. Ok-

tober, 16 Uhr, diverse Spra-
chen mit dt. UT), „Queer as
Punk“ (31. Oktober, 15.30
Uhr,Malaiisch/Englischmit dt.
UT) und „Queens of Joy“ (1.
November, 15 Uhr, Ukrai-
nisch/Russisch mit dt. UT) lau-
fen Dokumentarfilme, die ans
Herz gehen und aus ganz
unterschiedlichen Weltregio-
nen kommen: In „Avant-
Drag!“ kämpft eine Gruppe
griechischer Drag-Performer
um Anerkennung und gegen
Transphobie. „Queer as
Punk“begleitetdiemalaiische
Punkband Shh…Diam! bei

ihrem Engagement für das
Recht auf den eigenen Körper
und die eigene Identität. Und
„Queens of Joy“ ist ein berüh-
rendes Dokument ukraini-
scher Queers im Kriegsein-
satz.
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Weitere Informationen
und alle Termine auf der
www.perlenfilmfestival.de

Szene aus „Rivière“. Foto: Outplay Films

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

Diese Knolle mag es sonnig
Wer jetzt Knoblauch steckt, kann im Sommer ernten.
Mit wenigen Handgriffen gelingt der Anbau sogar im Topf auf dem Balkon

Er verleiht Ofengemüse,
Schmorbraten oder Pasta-

Soßen eine besondere Note:
Knoblauch ist aus vielen Gerich-
ten nicht wegzudenken. In der
Küche ist die Gewürzpflanze al-
lerdings nicht nur ein echter All-
rounder, deren gesundheitliche
Vorteile sie so beliebt machen:
Knoblauch fördert die Verdau-
ung, stärkt das Immunsystem,
schützt das Herz-Kreislauf-Sys-
tem und wirkt blutdrucksen-
kend. Und das Schönste: Man
kann ihn jetzt auch einfach
selbst anbauen – der beste Zeit-
punkt dafür ist im Herbst.
Die Knoblauchzehen stecken

Gärtnerinnen undGärtner dafür
direkt in die Erde. Den Knob-
lauch in den Oktobertagen –
oder schon zuvor im September
– zu pflanzen, hat laut der Zeit-
schrift „Ökotest“ den Vorteil,
dass die Knollen größer werden,
da die Pflanze bis zur Ernte im
nächsten Juli mehr Zeit zum
Wachsen hat.
„Ökotest“ empfiehlt, keine

Knoblauchzehen aus dem
Supermarkt zu pflanzen, son-
dern lieberWinterknoblauch im
Fachhandel zu erwerben oder
auf „Mutterknollen“ aus heimi-
schem Anbau zurückzugreifen.
Damit wären eine gute Qualität
und Gesundheit der Pflanzen
gewährleistet und die Umwelt-
belastung durch Importware
aus anderen Ländern reduziert,
so die Verbraucherorganisa-
tion.

Egal, ob Beet, Topf oder Blu-
menkasten: Knoblauch mag es
sonnig und gedeiht am besten
auf trockenen, durchlässigen
und nährstoffreichen Böden.
Schöner Nebeneffekt im Gemü-
sebeet: Knoblauch kann Schäd-
linge vonNachbarpflanzen fern-
halten und Pilzerkrankungen
vorbeugen.

SO STECKT MAN KNOBLAUCH

3 Erde leicht auflockern
3 Zehen samt Schale etwa vier
bis fünf Zentimeter tief in die Er-
de setzen – die Spitze zeigt nach
oben
3 EinenAbstandvonzehnbis 15
Zentimetern einhalten – im Beet
sind es zwischen den Reihen 25
bis 30 Zentimeter
3 Mit Erde bedecken und leicht
angießen

SO PFLEGT MAN KNOBLAUCH
Wasser braucht die Knob-
lauchpflanzenurwenig, Stau-
nässe verträgt sie gar nicht.
Beim Gießen sollten Gärtner
undGärtnerinnendarauf ach-
ten, dass die Blätter trocken
bleiben. An regenreichen Ta-
gen können sie die Pflanzen
im Beet mit einer Plane abde-
cken – sonst droht Schimmel-
befall.
Ansonsten ist die Knob-

lauchpflanze pflegeleicht. Es
reicht aus, Beikräuter regel-
mäßig zu entfernen. Auch
Dünger braucht sie nicht
zwingend. Bei starkem Frost
im Winter kann man eine
dünne Mulchschicht auftra-
gen.Auf demBalkonwandert
der Knoblauch dann am bes-
ten an die schützende Haus-
wand.

Knoblauch kann im Herbst gepflanzt werden: Hierfür werden die
Knoblauchzehen direkt in die Erde gesteckt. Foto: Andrea Warnecke

SIERRA LEONE: Der Krankenpfleger Charles
Jormoh von Ärzte ohne grenzen kümmert
sich im Hangha-Krankenhaus in Kenema um
ein Neugeborenes. © Peter Bräunig 11
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Jetzt Broschüre bestellen!
Tel. 030 700 130-145
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
testamentsspende

MIT IHREM TESTAMENT
LEGEN SIE ZUKUNFT
IN SICHERE HÄNDE
Geben Sie mit Ihrem Testament etwas
Wesentliches weiter: Hilfe und Hoffnung.
Wir beraten Sie gerne umfassend und
unverbindlich zur Testamentsspende.

Wissen,
was nebenan
passiert.

Die regionale Verwurzelung der Wochenblätter zahlt sich für
Leser undWerbekunden gleichermaßen aus.Die „Allensbacher
Markt- undWerbeträgeranalyse 2016“ belegt eindruckvoll: Das
lokale Geschehen ist das wichtigste Interessengebiet für die
Menschen in Deutschland. Für Anzeigenblattleser haben die
Informationen aus demNahbereichmit 90,6 Prozent einen noch
höheren Stellenwert als für den Bevölkerungsdurchschnitt.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im
Internet unter www.bvda.de

Quelle: AWA – Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse 2016. Basis:
deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahren, Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Mehr als86% der deutschsprachigen
Bevölkerung interessieren sich für lokale
Themen in ihrem direkten Umfeld. Wer
bringt’s: Ihre Anzeigenblätter.

Rätselspaß amWochenende

Wochenzeitung für Garbsen und Seelze


